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Freud und Leid: Der 14. Juni 1891

Von Dominik Wunderlin

Wie nah manchmal Freud und Leid
beieinander liegen, dokumentieren
diese beiden Bilder. Stolz präsentieren
sich diese Liestaler auf dem an diesem
strahlenden Tag eingeweihten
Aussichtsturm. Es ist der erste Bau dieser
Art in der Nordwestschweiz. Der
Holzbau wurde allerdings schon 1900
durch die noch heute bestehende
Eisenkonstruktion ersetzt. Aus Eisen
und nach einem Projekt des Pariser
Ingenieurbüros Eiffel gebaut, war die
Münchensteiner Eisenbahnbrücke.
Unter der Last eines vollbesetzten
Personenzuges brach die Brücke zusammen

und stürzte in die Birs. Bei
diesem bis heute schwersten Bahnunglück
der Schweiz starben 73 Menschen.
Viele von ihnen waren auf dem Weg
ans Bezirksgesangsfest von Münchenstein.

(Bild aus dem Volkskalender
«Der Pilger aus Schaffhausen» 1892)
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